
Schriftliche Anfrage  
des Abgeordneten Rene Dierkes AfD  
vom 21.12.2023

Maßnahmen der Staatsregierung hinsichtlich der Pläne des Bundes über die 
Streichung steuerlicher Entlastungen im Agrarbereich

Die Pläne der Bundesregierung zur Streichung der Steuerfreiheit von landwirtschaft-
lichen Nutzfahrzeugen sowie des Rückerstattungsbetrages für Agrardiesel gefährden 
bei ihrer Verwirklichung die Existenz vieler landwirtschaftlicher Betriebe in Bayern. Die 
Bauernverbände fordern zu Recht, diese Pläne fallen zu lassen.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.		 Wie	will	die	Staatsregierung	ihren	bundespolitischen	Einfluss	geltend	
machen, um dieses Vorhaben der Bundesregierung zu verhindern?   2

2.  Ist die Staatsregierung in Gesprächen mit den anderen Bundesländern, 
insbesondere den anderen Flächenländern mit großem Agrarsektor 
wie Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Schleswig-Holstein, um 
auch parteiübergreifend das Vorhaben der Bundesregierung zu ver-
hindern?   2

3.  Welche Ideen hat die Staatsregierung zur Nutzung der bayerischen 
Position im Bundesrat, um das Vorhaben der Bundesregierung zu 
verhindern?   2

4.  Inwieweit stimmt sich die Staatsregierung mit dem Bayerischen Bauern-
verband zur Verhinderung des Vorhabens der Bundesregierung ab?   2

5.		 Welche	Maßnahmen	zur	Existenzerhaltung	der	betroffenen	bäuer-
lichen Betriebe erwägt die Staatsregierung für den Fall, dass die Pläne 
der Bundesregierung umgesetzt werden?   2
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Antwort  
des Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus  
vom 25.01.2024

1.		 Wie	will	die	Staatsregierung	ihren	bundespolitischen	Einfluss	geltend	
machen, um dieses Vorhaben der Bundesregierung zu verhindern?

Die	Staatsregierung	hat	ihren	Einfluss	bereits	bisher	auf	allen	politischen	Ebenen	
geltend gemacht und klar zum Ausdruck gebracht, dass die Entscheidung korrigiert 
werden muss.

2.  Ist die Staatsregierung in Gesprächen mit den anderen Bundesländern, 
insbesondere den anderen Flächenländern mit großem Agrarsektor 
wie Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Schleswig-Holstein, um 
auch parteiübergreifend das Vorhaben der Bundesregierung zu ver-
hindern?

Ja.

3.  Welche Ideen hat die Staatsregierung zur Nutzung der bayerischen 
Position im Bundesrat, um das Vorhaben der Bundesregierung zu 
verhindern?

Derzeit befasst sich der Deutsche Bundestag mit dem Entwurf des Zweiten Haus-
haltsfinanzierungsgesetzes,	der	u.	a.	die	in	der	Antwort	zur	Frage	1	enthaltene	schritt-
weise Kürzung der Agrardieselbeihilfe enthält. Mit einem Votum ist zum Monatsende 
zu rechnen. Zu den Beratungen im Bundesrat legt die Staatsregierung ihr Vorgehen 
durch Beschluss des Ministerrates dann fest, wenn die Tagesordnung vorliegt und 
Entscheidungen konkret anstehen.

4.  Inwieweit stimmt sich die Staatsregierung mit dem Bayerischen 
Bauernverband zur Verhinderung des Vorhabens der Bundesregierung 
ab?

Die Staatsregierung ist mit den Berufsverbänden der Land- und Forstwirtschaft in 
einem	regelmäßigen	und	intensiven	Austausch.	Die	Staatsregierung	trifft	ihre	Ent-
scheidungen	eigenständig	ohne	Einflussnahme	auf	oder	von	Verbänden.

5.		 Welche	Maßnahmen	zur	Existenzerhaltung	der	betroffenen	bäuer-
lichen Betriebe erwägt die Staatsregierung für den Fall, dass die 
Pläne der Bundesregierung umgesetzt werden?

Die Staatsregierung unternimmt im Rahmen des geltenden Rechts das Möglichste, 
damit das konkrete Vorhaben keine Rechtskraft erlangt. Außerdem unterstützt die 
Staatsregierung bereits jetzt die heimische bäuerliche Landwirtschaft mit einem um-
fangreichen Maßnahmenpaket.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente	
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen	
zur Verfügung.

Bayerischer Landtag    19. Wahlperiode 	 Seite	3	/	3 Drucksache	19 / 311

http://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
http://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen

	1.		Wie will die Staatsregierung ihren bundespolitischen Einfluss geltend machen, um dieses Vorhaben der Bundesregierung zu verhindern?
	2.		Ist die Staatsregierung in Gesprächen mit den anderen Bundesländern, insbesondere den anderen Flächenländern mit großem Agrarsektor wie Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Schleswig-Holstein, um auch parteiübergreifend das Vorhaben der Bundesregierung
	3.		Welche Ideen hat die Staatsregierung zur Nutzung der bayerischen Position im Bundesrat, um das Vorhaben der Bundesregierung zu verhindern?
	4.		Inwieweit stimmt sich die Staatsregierung mit dem Bayerischen Bauernverband zur Verhinderung des Vorhabens der Bundesregierung ab?
	5.		Welche Maßnahmen zur Existenzerhaltung der betroffenen bäuerlichen Betriebe erwägt die Staatsregierung für den Fall, dass die Pläne der Bundesregierung umgesetzt werden?
	Hinweise des Landtagsamts

